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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Proviaital-Intetligenz-Comtoit im Pok⸗Letele 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 213. Montag, Den 13. September. 18347. 2 


Angemeldete Gremde. 
Angekommen den 10. und 11. September 1347. £ 
Der Doctor der Philoſophie und Cuſtos des Gräff. Oſſolinskiſchen Inſtituts 
Herr Szlachtowski aus Lemberg in Gallizien, Herr Rittergutöbefiger d. Szyma⸗ 
nowski aus Spaſow in Galizien, Herr 8 kangewiſch aus Berlin, die 
erren Kaufleute Taaks aus Amſterdam, Vogelen aus Bremen, Gröning aus Pr. 
inden, der Königl. Strand⸗Inſpector * Görgens nebſt Fräul. Tochter aus 
Stutthoff, log. im Engl. Haufe. Herr Generalmajor und Ing.⸗Jnſpecteur Breſe 
und Herr Ing.kieutenant und Adintant Schneider aus Berlin, Herr Oekonom 
Kurth aus Gannewitz, die Herten Kaufleute Bürnez nebſt Tochter aus Podenfac 
und Touſſaint aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Kipothefer Loeke 
aus Memel, Herr Setfenfabrikaut Suckorowsky aus Marienburg, Herr Kaufmann 
Kronberg aus Mitau, Fran Kaufmann Friedheim aus Berlin, Dir Guts beſitzen v. 
Eornac nebſt Frau Gemahlin aus Bromberg, Herr Goldarbeiter Ladhuber aus Pas 
ris, leg. im Deutſchen Hauſe. Herr Geheime. Ober⸗Regierungsrath Schab nebft 
amilie in Danzig, Herr Rittergutsbeſitzer v. Verſen aus Wendkau, Herr Ober⸗ 
andes⸗Gerichtsrath R. Reuter aus Sufterburg, log. im Hotel du Nord. Jer 2 
Rentier v. kettow aus Lauenburg, Herr Kaufmann de [a Chaux aus Memel, Herr 
Sänger Seſſelbrod aus Berlin, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Jahnke 
auf Kammerau, Herr Oberamtmann Schmidt aus Sobbowig, Herr Gutsbeſitzer v. 
: Koß auf Lantow, die Herren Kaufleute Streller aus Berlin, Ferd. Kalbe aus Brom⸗ 
berg, Herr Ober⸗Bau⸗Inſpector Beermann aus Königsberg, die . Ritlerguts⸗ 
beſitzer Graf von Kamarcinski aus Breslau, von Windiſch auf ſchäferei, log. in 
den drei Mohren. Herr nn asd v. Weisker aus Semlin, die Herten Guts⸗ 
en v. Oflowöly aus Schonhoff und Titel aus Fiptſchin, Ing. im Hotel 
orn. 2 
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Bekanntmachungen. 
1. In Betreff der zu Michaeli d. J. eintretenden Ziehzeit wird auf den Grund 
des Geſetzes vom 30ſten Juni 1834 (Geſetzſammlung pre 1834 Ro. 15 Seite 92) 
hierdurch zur Kenntniß des reſp. Publikums gebracht, 
daß mit dem 1. October c. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 9. 
veſfelben Monats die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofortigen Heraus⸗ 
ſetzung durch den Executor, völlig geräumt fein muß. 1 
Der fällig werdende Miethszins iſt vor Ablauf dieſes Quartals — alſo vor 
dem 1. October c. — zu berichtigen; widrigenfalls den Vermiethern, nach Vor⸗ 
ſchrift der Danziger Willkühr, Artikel 13 Cap. II. die Befuguiß zuſtebt, gegen die 
ſäumigen Mietber, auf ſofortige Zahlung defielben, fo wie auf Sicherſtehung des 
eingebrachten Mobiliars und der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindli⸗ 
chen Effecten zu klagen. f 
Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten ſind die Herren Referenda⸗ 
rien Dr. Meyer und Kopka depptirt, und können ſich die Intereſſenten während der 
Dauer des Wohnuntzswechſels in den Gefchäfteftunden, Vor und Nachmittags bei 
denſelben in dem Inſtructions zimmer für Bagatell- und Injurien⸗Sachen melden 
Danzig, den 8. September 1847. 
N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
2. Daß der Kaufmann Guſtav Adolph Scheerbarth in Conitz, mit ſeiner 
Ehefrau Caroline geborne Grorzka vor Eingehung der Ehe techtgüftig die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Conitz, den 12. Auguſt 1847. f 
5 Königl. Land⸗ und Stadtgerſcht. 
3. Die verwittwete Muchowska, Veronica geb. Schwedowska in Czengardto 
und ihr Bräutigam Joſeph Ronkowski aus Kl. Okenin, haben durch Vertrag vom 27. 
Auguſt c. vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. . 
5 Berent, den 27. Auguſt 1647. 
Wuigliches Land und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENT. 
TR Mittwoch, den 22. September a, 4, follen 27 für den Capallerie⸗Dienſt nicht 
mehr geeignete Königliche Dienfipferde auf dem Hofe des Königlichen Oeconomie⸗ 
Gebäudes, Langgarten, öffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich kaare Bezahlung 
verſteigert werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, den 6. September 1847. : 
: Königliches Iſtes Huſaren⸗Regiment. 
iftes Leib⸗Huſaren⸗Regiment. 


ö „ ee 
8. Den heute Nachmittag um 2 Uhr erfolgten Tod der 
Frau Wittwe Zimmermann geb. Bachdach 
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im 7öften Lebens jahre, nach ſchweren Lelden, zeigt hiedurch ihren Verwandten und 
Freunden ergebenſt an l N B. Focking, ar 
Danzig, den 11. September 1847. als Executor testamenti. 


se G. —— t ehe re Ta 
6. In 2. Homann ut; A er 
No. 398), iſt vorräthig nutz, and Buchhandlung, "Sopengaffe 
Der moderne 


Meubel⸗Tiſchler. 


Sammlung von Original⸗Meubles Zeichnungen im neueſten Geſchmack. In ein⸗ 
zelnen Heften; Preis eines jeden Heftes 1 Rthl. 10 Sgr. 
An z e: ge n. 
R Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich die Gaſtwirth⸗ 
ſchaft meines verftorbenen Mannes fortſetze, und das Berſprechen gebe für gute Ge⸗ 
tränke und Speiſen, ſowie für pünktliche Bedienung Sorge zu tragen; bitte deshalb 


um zahlreichen Beſuch. F. Wannow, Wittwe, 
a 5 ü Breitgaſſe. 1182. 
8. Ein gebildetes Mädchen wüuſcht als Ladenmädchen ein Unterkommen, wor 


möglich in einem Seide: oder Mannfactur⸗Laden. Näheres Steindamm 373. 

9. In einer benachbarten Stadt finden zum 1. October . einige geſchickte 
EigarrensArbeiter Beſchäftigung. Ein Näheres hierüber ertheilt N 

Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 

10 Caffce⸗Haus in Schidlitz 

findet heute Montag Konzert ſtatt, bei ungünſtiger Witterung Dienſtag. 

1. Heute Montag im Hotel Prinz von Preußen 
großes Konzert von den Herten Hautboiſten des Sten Infanterie⸗Regiments bei il 
luminirtem und von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. 


12 Bierhalte, Hundegaſſe As 72, 


Heute, d. 13. Abends, Konzert von der Winterſchen Kapelle. Frd. Engelmann. 
13. Der Ausverkauf von Hold: u. Silberwaaren finder nur noch 


bis zum 5 October k. ſtatt. Bis dahin erſuche ich Jeden, der in irgend 
einer Art noch Forderung an mich haben ſollte, ſich zu melden und Zahlung ent⸗ 
gegenzunehmen, und bitte gleichzeitig diejenigen, welche mir zu zahlen haben, bis 
dann die Beträge mir behändigen zu wollen 
f Albert Lademann, Langgaſſe No. 407. 

14. Von Montag, dem 13. September, fangen die Fahrten der Dampfböte 
um 7 Uhr Morgens vom Johannisthore nach Fahrwasser and um 8 Uhr 
Morgens von Fahrwasser nach dem Johanr.isthore an. 5 
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15. Das, in der Röpergaſſe, Waſſerſeite, No. 470. gelegene Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus 1 maſſiven Wohnhauſe mit 7 Stuben, 3 Kabinets, 2 Kammern, 3 
Küchen, Böden, Keller und darin vorhandenem Brunnen, Holzfall, Apartement u. 
1 an der Mottlau gelegenen Gartenplätzchen, fol auf freiwilliges Verlangen öffent⸗ 
lich verſteigert werden. Es iſt hiezu, da der am 29. Juni angeſtandene Termin 
kein genügenved Reſultat ergeben hat, auf 
Dienſtag, den 14. September d. J., Mittags 1 Uhr, 
ein abermaliger petemtoriſcher Licitations⸗Termin im Börſenlokale hierſelbſt anberaumt 
und konnen Taxe, Bedingungen u Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
. c EF ET SEEN NEE SEE NTEE 
* 16. Auf ganz vorzüglich trockenen, brückſchen Torf, werden Beſtellungen, für & 
2 rtl. die Nuthe frei vor des Käufers Thüre, fo wie auch auf ganze u. halbe r 
Klafter verhältnißmäßig im Preiſe, Röpergafie 462. entgegen genommen. 3 
Unmmuunnunmunununtanunununnumuukün 
17. Ein anſtändiges, gebildetes, nicht zu junges Madchen wird geſucht, das ge⸗ 
wandt in weiblichen Arbeiten, erfahren in der Wirthſchaft um die Hausfrau zu unter⸗ 
ſtützen und die Aufſicht über 2 nicht kleine Kinder übernehmen will. Streng mo⸗ 
raliſcher Wandel und heiterer Sinn ſind Hauptbedingungen. Nähere Auskunft wird 
gütigſt ertheilt Fleiſchergaſe No. 61., 2 Treppen hoch. 


18. Die Schuiten fahre N Morgens 6 Uhr vom Schuftenſtecge, 7. 

Uhr von Weichſelmünde, von 39. Uhr alle Stunden vom Schuitenſteege und von 

Weichſelmuͤnde. 0 

19. Ein Platz im ten Nang ⸗Loge wird gewünſcht Heil. Geiſtgaſſe No. 797. 

20. Ein gutes Kleiderfecretait m. Rohrſtühle w. z. mieth. geſ. Sandgr. 385. B. 

21. Ein Burſche fürs Materialfach, d. a. polniſch ſpr, l. Rammbanın 1214. zu erft. 

22. Gas Brod in meiner Bäckerei, Reitergaſſe 369., und in meinen Läden, 1. 

Steindamm 371. und Fiſchmarkt 1593. iſt wiederum bed. größer. J. L. Baumann. 

23. Auf guten, geruchfreien, brückſchen Torf pro Ruthe 2 rıl., frei vor die Thüre, 

werden Beſtellungen angenommen Häfergaffe No. 1465. 

24. AR: Graben u. Ochſeng.⸗Ecke 396. werden Lampen f. 2 u. 24 fgr. gereinigt, 

auch aͤußerſt billig neu tadirt beim Klempner Ru dahl. 8 

25. Für einen einzelnen Herrn wird eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern 

nebſt Domeſtikenube, ein Stall auf 2 Pferde, wo möglich auf der Rechtſtadt, zu 

miethen gewünſcht. Offerten werden unter No. I. im Intelligenz Comtoſt erbeten. 
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26. Wollwebergaſſe 545. ißt eine Wohnung für 12 rtl. halbj. zu vermiethen. 

27. Soldſchmiedeg. No. 1073. iſt in der erſten Etage nach vorne eine Stube und 

Kabiuet, Küche und Keller v. 1. October d. J. zu vermiethen. 

28. Jopengasse No. 732. ist die Sasl-Etage zu vermiethen. 

29. Tobiesgeſſe 1561. iß eine Stube mit Meubeln billig zu vermiethen. 

20. Langgatten 114. iſt 1 meubl. Zimmer und Alkeven 3. 1. Oktober zu verm. 
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31. undegaſſe 259, ber Pop gegenüber, ift eine Stube mit Menbeln zu verm. 
32. 1 141. find 2 Stub., 1 Tr. h., vis 8 vis, nebſt 8 Keller, fernen 
find 2 St. 2 Tr. h. n verſchl. Keller zu recht. Zeit zu v. Ju erft. Scheſbenritlerg. 1258. 
33. Vor dem hehen Thor No. 473. iſt eine Wohnfube zu vermiethen. IE 
34. Johaunisgaſſe 1296. ig eine Stube, mit auch ohne Meubeln, an einzelne 
Perſonen billig zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. f f = 
35. Altſt. Graben iſt das Haus No. 372., das bisher mit vielem Vortheil zur 
Fleiſcherei benutzt worden iſt, ſofett zu vermiethen u. das Nähere ebendaſelbſt No. 370. 
u erfahren. 22 Er N f 
98. Ein fein meublirter Saal, etwa als Abſteige⸗Quattler für Guts beſitzer, iſt zu 
vermiethen Brobbänfengafe 897. 5 5 5 

Ä Ein nettes Erkerſtübchen, mit auch ohne Meubeln, von Michaeli ab an eis 
zeln ſtehende ruhige Miether abzulaſfen Poggenpfuhl 197. f 


ten,. RE 
38. Dienſtag, den 14. September 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Makler im Manfe kangenmarkt No. 491. in öffentlicher Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: a 
en Partie mahageni Fourniere von vorzüglichem Holze u. paſſenden Dimen⸗ 
onen. 
Danzig, den 7. September 1847. Grundtmann u. Richter. 
39. Mittwoch, den 15. September d. J., 10 Uhr Vormittags, werde ich für 
Rechnung Auswärtige, im Auctionslekale in der Holjgaffe, 
eine Partie abgelagert» Eigen rren 
mittlerer und ordinairer Qualitait in beliebigen Quantitäten und 
eine Partie Tuche uud Bakskins 175 
in ganzen Stücken, Reften and beliebigen Abſchnitten öffentlich verſteigern und erlaube 
ich mir dieſe Gelegenheit zum wohlfeilen Einkauf N zu empfehlen. 
J. T. Engelhard, Auetionator. 
40. Donnerſtag, den 16. September d. J., ſollen im Haufe Altſtävtſchen Gra⸗ 
ben No. 372. f Kreiwilliges Verlangen 5 a 
1 Himmelbettgeſtell, Kommode, Blasſchrank, Tiſche, Stühle, 1 7 Waagſchaale 
und Gewichte, Schildereien, 1 Handwagen, 1 Parthie Brennholz, verſchiede⸗ 
nes Hausgeräthe u. andere nützliche Sachen gegen gleich baare Zahlung öf⸗ 
fentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 5 
41. Circa 100 Stück trockene bücene Bohlen, 3⸗zöllig u. 20—25 
lang, werde ich Montag, den 20. September d. J., 10 Uhr Vormittags, auf dem 
in der Buttelgaſſe neben der neuen Synagoge sub No, 1878, gelegenen Hofe durch 
Auction verkaufen, lade Kaufluſtige dazu ein, N 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
— — — — — — 
Sachen zu verkaufen in Danzig ö 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
42. Ein Geſtell zu ein. Eyhenlaube if zu verkauf, Botſt. Grab; 164. 2 Cr. h. 


7 


. ö 
2 K. Diuärch neue Zuſendungen iſt meine Galanterie⸗ u. kurze 2 
* Waaren⸗Handlung zweiten Damm No. 1278. zu feſten 


Breif en pro Stuͤck 273 und 5 Sgr. vollſtändig complettirt. 
4% Ganz beſonders empfehle ich feine Nippſachen, Spazierſtöcke und 
% eee Rafirmeffer, für deren Güte und Braachbarkeit 2 
i arantire. 5 

5 2 Roch mache ich auf ein Sortiment echter Rohrſtöcke aufmerkſam, 2 
3% die ich zu 15 Sgr. ablaſſen kann, und empfehle zugleich feine Schunpf⸗ 
tabacksdoſen zu 73, 15 und 25 Sgr. J. F. Sembach. 1 
Danzig, am 12. September 1847. = 
BEREITET EHEN NERN 
. Neue Bettfedern und Flock⸗Daunen find bil- 


lig zu haben in der Handlung Junkergaſſe 1910. 

45. Jean Pauls ſämmtliche Werke, neueſte Ausgabe in 33 Bänden im Pracht⸗ 

einbande, ſind Hundegaſſe No. 81. zu r Yo 

46. Ein höͤchſt eleganter, neuer Berliner Victoria⸗Wagen ſteht zu verkaufen. Wo? 

Heil. Geiſigaſſe No. 1011. 

47. Ananas PO ma die, 

unübertreffliches feinſtes Haar⸗Parfüm, um in wenigen Wochen eine Fülle von 

Haaren bervorzubringen und das Ausfallen augenblicklich zu verhindern. Von Aug. 

Leonhardi in Dresden. In Krukken mit Deckeln a 55 S. 5 zu haben bei 
E. in gler. 

48. Schöne friſche Myrthen⸗Zweige gets billig zu haben Poggenpfuhl 197. 

49. Alter, fetter, werderſcher Kaͤſe iſt billig zu haben Ger⸗ 

bergaſſe No. 64. bei Joh. Schönnagel. 


55. Von ſchoͤnem kraͤftigen Hopfen — leßzter Ernte — 
erhielten wir neue Zufuhr und offeriren denſelben 
2 11 rtl. pro Ctr. Auswärtigen ſtehen Proben zu 


N 


Dienſten. Jaͤnich 4 Koblick, Hundeg. 263. 
51. Altfädtſchen Graben 1994, find Militair⸗Bettgeſtelle zu verkaufen. 
52. Citronen hundertweiſe und einzeln verkauft billigſt 


Mogilowski, am Heil. Geifithor. 


5 
59. J. v. Nieſſen, Langgaſſe No. 526. 


empfiehlt fein durch neue Zuſendungen reichhaltſh afſottittes Lager Engl. und Hamb,⸗ 
Strickwolle in den ſchönſten Farben und Melangen. 
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„ Alle Sorten kuͤnſtlicher Wachslichte, Stearin⸗ 
Appollo- und Milly⸗Kerzen empfehlen billigſt 

Zt a Kraatz. 
olz/ worunter 


N noch viel Nutzholz befindet, 
wird billig verkauft Schäferei No. 33. J. F. Herrmann, Witwe. 

56. Wiener Gemſenleder⸗Schuhe a 25 fgr., Warſchauer Corduanſchuhe a 173 fgr. 
Vorſtädtſchen Graben No. 200. 

57 


2 2 Kinderbetigeſtelle, 2 verſthied. Klapptiſche, Schreib Kemmode Häferg 1518. 
33. Meſſ. Schiebelamp., für deren Güte wir garant., 
erhielten und empfehlen billigſt J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533. 

59. Jopengaſſe No. 606. 2 Treppen hoch, find 3 Fach Fenſter u. 2 Tha⸗ 
sengardienen von fein engl. Meubel⸗Cattun nebſt bronz. Staugen n. Quaſten, im 
beſten Zuſtande, b. zu verkaufen. 0 5 


% Feinſte Hauſenblaſe in Blaͤttern empfehlen 

. Hoppe & Kraatz. 
61. Trauringe v. Silber, doppelt vergoldet, fo ſchön als acht Dukatengolde, 
empfiehlt a 20 [ge. Emanuel, Boldſchmiedeg. 1031, von d. Hl. Geiſtg. d. 3. Haus. 


55. 2:füß., ſtarkes Eichen⸗Klobenh 
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Sumobilie oder unbewegliche Sachen. 
82. Das auf der Vorſtadt Neugarten zu Schlappe sub Servls Ro. 966. gele⸗ 
gene Erbpachts⸗Grundſtück, beſtehend aus einem theils maſſiv, theils in Fachwerk er- 
bauten Wohnhauſe, 1 daran gebauten Stalle und einem 22 culmiſch. Ruth. l. und 
29 culmiſch. Ruthen br. Landſtücke, ſoll auf freiwilliges Verlangen, 

Dienſtag, den 14. September d. J., Mittags 1 Uhr, 
im hieſigen Börſenlokale öffentlich verteigert werden. Bebintzungen und Beſitzdocu⸗ 
mente find täglich bei mir einzusehen. J. T. Engelhard, Anctionatot. 
Am Sonntag, den 5. September 1847, find in nach benannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: i 

Königl. Kapelle. Der Bürger und Handſchuhmacher Herr Carl Julius Nicolaus Beuge, Jung⸗ 

gefel, mit feiner verlobten Braut Igfr. Wilpelmine Pablau in Marien: 

werder. , 
St. Catharinen. Der Zimmergeſell Carl Ernſt Auguſt Seltenborn mit Igfr. Caroline Wilhel⸗ 

mine Neumann. N 
St. Trinitatis. Herr ER Benjamin Koͤſter, Wittwer, mit Frau Florentine verw. Manthey 

geb. Hintzel. 
St, Barbara. Der Arbeitsmann Auguſt Kaiſer mit Henriette Juliane Laſer. 

Der Seefabrer Peter Koſchke mit Igfr. Florentine Renate Wegner. 

St. Bartbolomaͤi. Der Bürger und Schuhmacher Johann Julius Baumgart mit Igfr. Louiſe 

Auguſte Koth. ; 
St. Salvator. Herr Guſtav Benjamin Köſter mit der verwittweten Frau Oberſtadtinſpectorin 

Florentine Manthey geb. Hinzel. > 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Der Arbeiter Johann Gottfried Bock mit Igfr. Caroline 

Wilhelmine Reinhold. 5 
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ver gt ‚Ephraim Bernhard Henkel, Oberlehrer der dortigen Schule und 
2 p eig - Sd det mit Igfr. Charlotte Ludowike er in Ma⸗ 
rienburg. a ; 
Anzahl der Geborenen Eopalitten und Geſtorbenen. 
Von. 29. Anguſt bis zum 5. September 1847 


b 
Bon. 
wurden in fämmtlichen Kirchſpielen 27 geboren, 5 Paar copulirt 
N 1 und 35 begraben. 7 

Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 3. bis incl. 9. September 1847. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 704 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 17 Eſt. unverkauft u. 60 Lit. gespeichert. 


r 


5 Verkauft, Laſten oe 
SGSewicht, Pfd. I25—126] 
Preis, Nthlr. 1454 
Y Unverkauft, Laſten 
IL Bom Lande: pee 65] große 4 
v. Schffl. Sgr. 78 45 eiße 50 kleine 388 29 72 
Thorn paſſirt v. 1. bis incl. den 7. September 1847 und nach Danzig deſtimmt: 
| m Laſt 21 Scheffel Weizen. = 
8 340 Stück ſichten Rundholz. 
7937 Balken. 
1678 eichene 
25 Laſt Bohlen. 
46 > Stäbe. 
5 „Ftiſcherborke. ; 
104 Str. Oelkuchen. = 
9 = Reinfaat, 
17087,» Pottaſche. f 


x 


